
Fachforum Oberbayern
Gesundheitliche Chancengleichheit in allen Lebensphasen

Wo stehen wir? Wo wollen wir hin?

30. März 2023

Einblick in den Workshop

Gesundes Altern



Das bedeutet „Gesundheitliche Chancengleichheit“ 
für mich:
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Was heißt Gesundheitliche Chancengleichheit?
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©LZG Bayern

„In beiden Szenarien 
stehen drei Hocker zur 

Verfügung, also die 
gleichen Ressourcen, 
nur entsprechend der 
Bedürfnisse verteilt.“



Bestehende Maßnahmen: Was haben wir schon?
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Welche Maßnahmen wurden bereits bei Ihnen vor Ort oder in Ihrer Einrichtung in Bezug auf 

Verbesserung der Gesundheitlichen Chancengleichheit ergriffen?
• Seniorenbeauftragte, Seniorenpat/-innen, Mehrgenerationen-, Quartiersmanager/-innen, Generationenbeauftragte, Stützpunkte

• Innovative Versorgungsformen, Vernetzung von Pflegeeinrichtungen, Ausbildungen zu Community Health Nurses

• Selbsthilfegruppen

• Beratungsangebote

• Schulungs- und Bildungsangebote, Ernährungskurse, Demenzpartner/-innen-Schulungen 

• Sport- und Bewegungsangebote (z. B. gemeinsames Wandern) 

• Mobilitätsangebote, „Ruftaxis“

• Unterstützung durch Ehrenamtliche 

• Medien- und Digitalkompetenz: Senior/-innen-Computer-Club → Digitalisierung für und von Senior/-innen

• Möglichkeit von analogem Informationsaustausch durch Sprechstunden und Telefonanrufe



Bestehende Maßnahmen: Was haben wir schon?
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Welche Maßnahmen wurden bereits bei Ihnen vor Ort oder in Ihrer Einrichtung in Bezug auf 

Verbesserung der Gesundheitlichen Chancengleichheit ergriffen?
• Vernetzung: Senior/-innen für Senior/-innen – Austausch über gleiche Schicksale und Probleme („Peer to Peer“)

• Wohnortnahe Angebote: Volkshochschulkurse in Seniorenheimen

• „Arbeitskreis Geronto“: praxisnaher Austausch und Unterstützung für ältere Menschen mit psychischen Erkrankungen 

• „Schwätzbänkle“: Installation von Sitzbänken im öffentlichen Raum → Prävention sozialer Isolation und Einsamkeit

• Seniorenmagazin mit praktischen Informationen aus der Region

„Durch Corona ist viel 
kaputt gegangen und wir 
müssen jetzt anfangen, 

das wieder aufzubauen.“ 



Bestehende Maßnahmen: Was haben wir schon?

6Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Bayern • Kathrin Steinbeißer • Laura Anderle •  30.03.2023

Welche positiven Erfahrungen haben Sie dabei gemacht?
• Hohe Beteiligung und Annahme durch Einbezug der Bedarfsgruppe

• Gesellschaftliche Teilhabe aller Altersgruppen

• Vernetzung schafft „soziale Nachhaltigkeit“

• Miteinander aktiv sein: Spaß, Freude, Austausch, Neues ausprobieren

• Dankbarkeit und Erleichterung 

• Empowerment und Selbstwirksamkeit durch Übernahme von 

Eigenverantwortung

• „Face to face“-Begegnungen 



Handlungsbedarf: Wo sehen wir Handlungsbedarf?
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Wer ist bei Ihnen vor Ort benachteiligt?
• Finanziell schlechter gestellte Personen, z. B. arbeitssuchende Personen oder von Altersarmut betroffene Frauen

• Pflegende Angehörige

• Personen ohne Internetzugang (z. B. Senior/-innen in Pflegeheimen)

• Personen mit starker Adipositas

• Wohnungslose Personen

• Hochbetagte Personen

• Personen mit körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen

• Personen mit eingeschränkter Mobilität

• Alleinstehende Personen

• Alleinerziehende Personen

• Personen der LGBTQ+ Community

• Personen mit Migrationshintergrund

• Pflegepersonal

„Pflegende Angehörige sind so 
stark eingebunden, dass sie keine 

Zeit haben, sich um die eigene 
Gesundheit zu kümmern.“



Handlungsbedarf: Wo sehen wir Handlungsbedarf?
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Welcher Bedarf wird von diesen Menschen selbst benannt?
• Ausbau der Pflegeinfrastruktur: mehr stationäre Pflegeplätze, sowohl Kurz- als auch Langzeitpflege

• Finanzieller Leistungsausgleich für pflegende Angehörige

• Ziel der Versorgungsgleichheit

• Niederschwellige Angebote

• Mehr Mobilitätsmöglichkeiten (z. B. ÖPNV-Ausbau)

• Aufsuchende Beratungsmöglichkeiten

• Entstigmatisierung 

• Zusammenkünfte schaffen: Zeit und Raum zum Reden und Zuhören

• Selbstbestimmung: Recht auf selbstständiges Leben, Wunsch nach sozialer Teilhabe und 

Einbindung, Inklusion

„Entstigmatisierung! 
Es sind Menschen, 
wie Du und Ich.“

„Ältere sind 
Ressourcen.“



„Letztendlich geht es um Fairness.
Jeder kriegt was er braucht.“



Idee: Was können wir tun?
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Welche Ideen fallen Ihnen ein, um Menschen in schwierigen Lebenslagen 

in ihrer Gesundheit zu unterstützen? 
• Bedarfsorientierte Angebote und Unterstützung: mit Senior/-innen direkt sprechen und in 

den Austausch gehen

• „Streetworker“ für Senior/-innen 

• Verbesserung von Pflegestützpunkten: einfacher Zugang, vielfältige Beratungs- und 

Unterstützungsangebote

• Entlastungsangebote für pflegende Angehörige 

• Community Health Nurses als zentrale Anlaufstellen/Ansprechpersonen

• Sichere Aufbewahrungsmöglichkeiten für den Besitz von Menschen ohne festen Wohnsitz

(z. B. abschließbare Kisten/Fächer) 



Idee: Was können wir tun?
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Welche Ideen fallen Ihnen ein, um Menschen in schwierigen Lebenslagen in ihrer Gesundheit zu 

unterstützen? 

„Pflegestützpunkte wie 
ein Schuhgeschäft auf 

der Kaufingerstraße. Man 
geht rein und kriegt, was 

man braucht.“

„Die Ressourcen und 
nicht immer nur das 

Problem sehen.“ 

„Vor allem mit 
ihnen sprechen. 
Man spricht eher 

über als mit ihnen.“



Idee: Was können wir tun?
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Wer oder was könnte Ihnen dabei helfen? 
• Innovative Zugangswegen (z. B. Seniorenmagazin mit Angeboten, Wegbeschreibungen, Telefonnummern, Ansprechpersonen) 

• Bedarfe erheben zur Entwicklung bedarfsorientierter Angebote 

• Zentrale Anlaufstellen (z. B. leicht zugängliche Pflegestützpunkte)

• Aufsuchende Seniorenarbeit, Seniorenbeauftragte, „Streetworker“ für Senior/-innen

• Mittler/-innen, die nah an der Bedarfsgruppe sind, „Peer to Peer“-Angebote  

• Erarbeiten und Implementieren von Schulungen für Multiplikator/-innen und Mittler/-innen 

→ „Wie geht man auf die Personen zu?“



Herausforderungen: Was fordert uns heraus?
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Was hält Sie eventuell von der Umsetzung entsprechender 

Maßnahmen oder Programme ab?
• Veraltete Angebote: „Senior/-innen dürfen nicht in alten Mustern gefangen bleiben!“  

• Perspektivwechsel nötig → Anpassung der Bedarfe an eine neu heran wachsende 

alternde Generation

• Überwinden von Scham → insbesondere in Bezug auf finanzielle Nöte

„Das Bild, das wir 
von älteren 

Menschen haben, 
muss sich ändern!“



Herausforderungen: Was fordert uns heraus?
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Wie können wir Sie seitens der Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit in Ihrer Arbeit 

unterstützen?
• Kommunikation und Publikation von Angeboten → vielfältige Medienkanäle zum Erreichen der Bedarfsgruppen

• Verbreitung von Good Practice Beispielen

• Etablierung von Worldcafés/Thementischen: Kommune, Bürger/-innen, Bedarfsgruppen zusammen kommen lassen → Bildung 

eines gemeinsamen, bedarfsorientierten Sozialraums

• Begleitung und Unterstützung bei Konzepterstellungen

• Unterstützung und Umsetzung von Workshops

• Vorträge zur Thematik „Gesundheitliche Chancengleichheit“



Wie wir Sie seitens der KGC unterstützen können
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Überblick über Zielgruppen und Beratungsangebote 
der KGC: 
https://lzg-bayern.de/files/2020/06/angebotsflyer-
kgc-bayern.pdf

Good Practice Projektbeispiele:
https://lzg-bayern.de/projektbeispiele/good-practice-
videos

Hospitationen im Good Practice Netzwerk 
„Aktionsgruppe Gesundes Altern in der Oberpfalz“: 
https://www.gesundheitliche-
chancengleichheit.de/praxisdatenbank/detailseite/ak
tionsgruppe-gesundes-altern-in-der-oberpfalz/

Aktuelle Informationen zur Gesundheitlichen 
Chancengleichheit: 
https://lzg-bayern.de/medien/newsletter

Weiterführende Links: 

https://lzg-bayern.de/files/2020/06/angebotsflyer-kgc-bayern.pdf
https://lzg-bayern.de/files/2020/06/angebotsflyer-kgc-bayern.pdf
https://lzg-bayern.de/projektbeispiele/good-practice-videos
https://lzg-bayern.de/projektbeispiele/good-practice-videos
https://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/praxisdatenbank/detailseite/aktionsgruppe-gesundes-altern-in-der-oberpfalz/
https://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/praxisdatenbank/detailseite/aktionsgruppe-gesundes-altern-in-der-oberpfalz/
https://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/praxisdatenbank/detailseite/aktionsgruppe-gesundes-altern-in-der-oberpfalz/
https://lzg-bayern.de/medien/newsletter


Das nehmen Sie mit
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„Begegnungen auf Augenhöhe!
Sowohl während des Workshops 
als auch während der Arbeit mit 

den Bedarfsgruppen.“

„Was wir wirklich 
brauchen, sind 

bedarfsorientierte 
Angebote und keine 

theoretischen 
Konzepte.“

„Die Bedarfsgruppe, mit der wir es 
zu tun haben, ist so heterogen, 
dass auch Angebote möglichst 

vielfältig gestaltet sein müssen.“



Workshop „Gesundes Altern“ 
Unsere Take-Home-Messages
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1. Betroffene einbinden: partizipativer Ansatz 
2. Generationenübergreifende Begegnung auf 

Augenhöhe
3. Netzwerkbildung

30.03.2023



„Der eine wartet, dass die Zeit sich wandelt, 
der andere packt an und handelt.“ 



Weiterführende Links und Projekte
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„Schwätzbänkle“ (Landesseniorenrat Baden-Württemberg)

https://lsr-bw.de/category/schwaetzbaenkle/

„Seniorenmagazin“ (Landesseniorenrat Baden-Württemberg)

https://www.lra-aoe.de/aktuelles/aktuelle-meldungen/neues-seniorenmagazin/

„Tagestreff CariCare“ (Hamburg)

https://www.caritas-hamburg.de/hilfe-und-beratung/arme-und-obdachlose/tagestreff-caricare/tagestreff-caricare

https://lsr-bw.de/category/schwaetzbaenkle/
https://www.lra-aoe.de/aktuelles/aktuelle-meldungen/neues-seniorenmagazin/
https://www.caritas-hamburg.de/hilfe-und-beratung/arme-und-obdachlose/tagestreff-caricare/tagestreff-caricare


Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Bayern 

Referentinnen:
Dr. Kathrin Steinbeißer Laura Anderle
E-Mail: steinbeisser@lzg-bayern.de E-Mail: anderle@lzg-bayern.de 
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